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Richtlinie zur Finanzierung der 

Kindertageseinrichtungen in der 

Landeshauptstadt Magdeburg
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger - Übersicht

1.1. FormulareFormulare

2.2. Genehmigung der RücklagenverwendungGenehmigung der Rücklagenverwendung

3.3. VollstVollstäändige Anerkennung der erstattungsfndige Anerkennung der erstattungsfäähigen Kosten fhigen Kosten füür das notwendige r das notwendige 
ppäädagogische Personal dagogische Personal 

4.4. Notwendigkeit einer praktikablen Lösung für unregelmäßig auftretNotwendigkeit einer praktikablen Lösung für unregelmäßig auftretende Kostenende Kosten

5.5. Trägerautonomie/FlexibilitätTrägerautonomie/Flexibilität

6.6. Keine EinsparungenKeine Einsparungen

7.7. Rückwirkende InkraftsetzungRückwirkende Inkraftsetzung

8.8. ElternbeitragskorridorElternbeitragskorridor

9.9. GeschwisterstaffelungGeschwisterstaffelung

10.10. Abzug der tatsächlichen ElternbeiträgeAbzug der tatsächlichen Elternbeiträge

11.11. Abzug der Einnahmen für integrative PlätzeAbzug der Einnahmen für integrative Plätze

12.12. Satzung durch EmpfehlungSatzung durch Empfehlung

13.13. Technisches PersonalTechnisches Personal

14.14. 5%5%igeriger Eigenanteil an den SachkostenEigenanteil an den Sachkosten
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

► orientieren sich im Wesentlichen an den bisher 

verwendeten Formularen

► wenn die Inhalte der FRL abschließend feststehen, 
dann zeitnahe Erarbeitung der Formulare sowie 
Vorstellung vor Beschlussfassung

- nimmt der UA zustimmend zur Kenntnis;

- Formulare sollen mit Beschlussfassung vorliegen         

Abstimmergebnis Juhi 15/0/0     

1. Formulare

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

1.1. Entfernen des Punktes VI Nr. 5 insgesamt Entfernen des Punktes VI Nr. 5 insgesamt --

Abstimmergebnis 3/3/0 abgelehnt  Abstimmergebnis 3/3/0 abgelehnt  

2.2. 2. 2. ÄÄnderungsantrag nderungsantrag HerausnahmeHerausnahme pro Jahr und pro Jahr und 

Einrichtung Einrichtung -- Abstimmergebnis 3/3/0 abgelehntAbstimmergebnis 3/3/0 abgelehnt

3.3. ►► ÄÄnderungsvorschlag zunderungsvorschlag zu PktPkt. VI Nr. 5 FRL:. VI Nr. 5 FRL:

„„Soweit eine RSoweit eine Rüücklagenverwendung nach 4. a) bis c) cklagenverwendung nach 4. a) bis c) 

nicht angezeigt ist, kann eine Rnicht angezeigt ist, kann eine Rüücklagenverwendung cklagenverwendung 

gem. 4. d) fgem. 4. d) füür die Beschaffung von beweglichem r die Beschaffung von beweglichem 

AnlagevermAnlagevermöögen (ohne Folgekosten) bis zu einer gen (ohne Folgekosten) bis zu einer 

Wertgrenze von 1.000 Euro pro Jahr und Einrichtung Wertgrenze von 1.000 Euro pro Jahr und Einrichtung 

ohne vorherige Zustimmung erfolgen.ohne vorherige Zustimmung erfolgen.““ ––

Abstimmergebnis 3/2/1Abstimmergebnis 3/2/1

-- Wertgrenze auf 2.000 EURO erhWertgrenze auf 2.000 EURO erhööht  ht  

Abstimmergebnis Juhi14/0/1Abstimmergebnis Juhi14/0/1

2. Genehmigung der 2. Genehmigung der 

RRüückcklagenverwendunglagenverwendung

(Pkt. VI Nr. 5. FRL)(Pkt. VI Nr. 5. FRL)

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

Zielsetzung der FRL: Erstattung aller notwendigen Zielsetzung der FRL: Erstattung aller notwendigen 

und unabweisbaren Kosten fund unabweisbaren Kosten füür das notwendige r das notwendige 

ppäädagogische Personal gem. dagogische Personal gem. §§ 11 Abs. 4 KiF11 Abs. 4 KiFööG LSA G LSA 

i. V. m. i. V. m. §§ 21 KiF21 KiFööG LSAG LSA

►► TVTVööDD als Obergrenzeals Obergrenze

►► abschlieabschließßende Definition der erstattungsfende Definition der erstattungsfäähigen higen 

Kosten des pKosten des päädagogischen Personals nicht mdagogischen Personals nicht mööglich, glich, 

um um flexibel auf rechtliche und individuelle flexibel auf rechtliche und individuelle 

Rahmenbedingungen reagieren zu könnenRahmenbedingungen reagieren zu können

►► ÄÄnderungsvorschlagnderungsvorschlag zu Pkt. VIII Nr. 2 b): zu Pkt. VIII Nr. 2 b): 

Ersetzen von Ersetzen von „„im Einzelnenim Einzelnen““ durch durch „„insbesondereinsbesondere““

-- Abstimmergebnis UA 6/0/0Abstimmergebnis UA 6/0/0

-- Abstimmergebnis Juhi 15/0/0Abstimmergebnis Juhi 15/0/0

3. Vollst3. Vollstäändige Anerkennung der ndige Anerkennung der 

erstattungsferstattungsfäähigen Kosten fhigen Kosten füür das r das 

notwendige pnotwendige päädagogische dagogische PersoPerso--

nalnal (Pkt. VIII Nr. 2 b) FRL)(Pkt. VIII Nr. 2 b) FRL)

Kommentar der Verwaltung /Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus Sicht der 
freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

►► siehe siehe PktPkt. III Nr.3 FRL i. V. m.: . III Nr.3 FRL i. V. m.: PktPkt. VI Nr.7 . VI Nr.7 

„„Soweit die Pauschale im Einzelfall nachweislich nicht Soweit die Pauschale im Einzelfall nachweislich nicht 

ausreicht, um zeitlich und sachlich unabweisbare ausreicht, um zeitlich und sachlich unabweisbare 

Ausgaben, die im unmittelbaren Zusammenhang mit dem Ausgaben, die im unmittelbaren Zusammenhang mit dem 

Betrieb der Einrichtung stehen und deren Betrieb der Einrichtung stehen und deren ausnahmsweise ausnahmsweise 

EntstehungEntstehung in der Pauschale nicht berücksichtigt wurde, ist in der Pauschale nicht berücksichtigt wurde, ist 

eine zusätzliche Beantragung von Mitteln möglich […]“eine zusätzliche Beantragung von Mitteln möglich […]“

-- Abstimmergebnis UA 6/0/0Abstimmergebnis UA 6/0/0

-- Abstimmergebnis Juhi 15/0/0Abstimmergebnis Juhi 15/0/0

4. Notwendigkeit einer 4. Notwendigkeit einer 
praktikablen Lpraktikablen Löösung fsung füür r 
unregelmunregelmäßäßig ig auftreauftre--
tendetende KostenKosten

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

►► FlexibilitFlexibilitäät durch Pauschalisierungt durch Pauschalisierung

►► Pauschale zur Umsetzung der dezentralen Pauschale zur Umsetzung der dezentralen 

Ressourcenautonomie Ressourcenautonomie →→ GestaltungsspielraumGestaltungsspielraum

►► EinzelfallprEinzelfallprüüfungen bei den erstattungsffungen bei den erstattungsfäähigen Kosten des higen Kosten des 

ppäädagogischen Personals (Pkt.  VIII Nr. 2 b) FRL) sowie bei dagogischen Personals (Pkt.  VIII Nr. 2 b) FRL) sowie bei 

den den üübrigen Kosten (Pkt. VI Nr.7 FRL) mbrigen Kosten (Pkt. VI Nr.7 FRL) mööglichglich

►► Stadtratsempfehlung zur HStadtratsempfehlung zur Hööhe der Elternbeitrhe der Elternbeiträäge; ge; 

abschlieabschließßende Entscheidung liegt beim Trende Entscheidung liegt beim Trääger (ger (§§ 13 KiF13 KiFööG G 

LSA)LSA)

-- nimmt UA als Feststellung zur Kenntnisnimmt UA als Feststellung zur Kenntnis

-- nimmt Juhi als Feststellung zur Kenntnisnimmt Juhi als Feststellung zur Kenntnis

Abstimmergebnis Juhi 14/0/1Abstimmergebnis Juhi 14/0/1

5. Tr5. Träägerautonomie / gerautonomie / 

FlexibilitFlexibilitäätt

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger – grundsätzliche 
Übereinstimmung - Handlungsspielraum vorhanden

►► rechnerische Festlegung von Kostenneutralitrechnerische Festlegung von Kostenneutralitäät: in die t: in die 

Kalkulation der Pauschale sind die in 2006 tatsKalkulation der Pauschale sind die in 2006 tatsäächlich chlich 

angefallenen Kosten der 120 von 130 Einrichtungen angefallenen Kosten der 120 von 130 Einrichtungen 

eingeflosseneingeflossen

►► Ziele der FRL: auskZiele der FRL: ausköömmliche Finanzierung im Sinne mmliche Finanzierung im Sinne 

des des §§ 11 Abs. 4 KiF11 Abs. 4 KiFööG LSA sowie wirtschaftlicher G LSA sowie wirtschaftlicher 

MitteleinsatzMitteleinsatz

-- Richtigstellung, nimmt UA zur KenntnisRichtigstellung, nimmt UA zur Kenntnis

-- Richtigstellung, nimmt Juhi zur KenntnisRichtigstellung, nimmt Juhi zur Kenntnis

6. keine Einsparungen6. keine Einsparungen

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus Sicht 
der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
politische (Wert) Entscheidung

►► prinzipiell mprinzipiell mööglichglich

►► bis zum Inkrafttreten der FRL bleiben alte Regelungen bis zum Inkrafttreten der FRL bleiben alte Regelungen 
bestehen und damit auch die bisherigen Mbestehen und damit auch die bisherigen Mööglichkeiten zur glichkeiten zur 
RRüücklagenbildung bei einzelnen Trcklagenbildung bei einzelnen Träägerngern

►► Inkraftsetzung der FRL im laufenden Haushaltsjahr ist mit Inkraftsetzung der FRL im laufenden Haushaltsjahr ist mit 

einem unverheinem unverhäältnismltnismäßäßig hohen Verwaltungsaufwand verbundenig hohen Verwaltungsaufwand verbunden

-- rrüückwirkende Inkraftsetzung lehnt der UA mit dem       ckwirkende Inkraftsetzung lehnt der UA mit dem       

Abstimmergebnis 1/4/1 abgelehnt Abstimmergebnis 1/4/1 abgelehnt 

-- Inkraftsetzung ab 2011 Inkraftsetzung ab 2011 –– Abstimmergebnis UA 3/1/2Abstimmergebnis UA 3/1/2

-- rrüückwirkende Inkraftsetzung lehnt der Juhi mit dem                ckwirkende Inkraftsetzung lehnt der Juhi mit dem                

Abstimmergebnis 0/14/1 ab Abstimmergebnis 0/14/1 ab 

-- Inkraftsetzung ab 2011 Inkraftsetzung ab 2011 –– Abstimmergebnis Juhi 14/0/1Abstimmergebnis Juhi 14/0/1

7. R7. Rüückwirkende ckwirkende InkraftInkraft--

setzungsetzung

Kommentar der Verwaltung Kommentar der Verwaltung /Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
politische (Wert) Entscheidung

►► trträägt der konzeptionellen Vielfalt der gt der konzeptionellen Vielfalt der 

Kindertageseinrichtungen RechnungKindertageseinrichtungen Rechnung

►► durch die durch die ÜÜbernahmefbernahmefäähigkeit des higkeit des 

Elternbeitragskorridors nach Elternbeitragskorridors nach §§ 90 Abs. 3 SGB 90 Abs. 3 SGB 

VIII Vermeidung soz. AusschlussesVIII Vermeidung soz. Ausschlusses

►► Transparenz in der GrundfinanzierungTransparenz in der Grundfinanzierung

-- EinfEinfüührung Elternbeitragskorridor    hrung Elternbeitragskorridor    

Abstimmergebnis UA 3/2/1Abstimmergebnis UA 3/2/1

-- EinfEinfüührung Elternbeitragskorridor    hrung Elternbeitragskorridor    

Abstimmergebnis Juhi 6/5/4Abstimmergebnis Juhi 6/5/4

8. Elternbeitragskorridor8. Elternbeitragskorridor

Kommentar der Verwaltung/ Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus Sicht 
der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
politische (Wert) Entscheidung

►► anfallende Kosten fanfallende Kosten füür die Betreuung von Kindern in r die Betreuung von Kindern in 

Tageseinrichtungen bis zum 14. LebensjahrTageseinrichtungen bis zum 14. Lebensjahr

►► nach nach § 90 Abs.1 Satz 1 bis 3 SGB VIII: § 90 Abs.1 Satz 1 bis 3 SGB VIII: „[…]„[…] Als Kriterien Als Kriterien können können 
insbesondere das Einkommen, die Anzahl der insbesondere das Einkommen, die Anzahl der 

kindergeldberechtigten Kinder in der Familie und die tägliche kindergeldberechtigten Kinder in der Familie und die tägliche 

Betreuungszeit berücksichtigt werden.“Betreuungszeit berücksichtigt werden.“

►► durch durch ÄÄnderung der Geschwisterregelung von 14 auf 18 Jahre: nderung der Geschwisterregelung von 14 auf 18 Jahre: 
Anstieg des stAnstieg des stäädtischen Zuschussbedarfs  sowie dtischen Zuschussbedarfs  sowie 
Verwaltungsmehraufwand (rd. 400 FVerwaltungsmehraufwand (rd. 400 Fäälle mehr)lle mehr)

-- auf Antrag von Herrn Nordmann stimmt der UA die auf Antrag von Herrn Nordmann stimmt der UA die 
Geschwisterregelung fGeschwisterregelung füür die Anzahl der kindergeldberechtigten r die Anzahl der kindergeldberechtigten 
Kinder (ohne Altersgrenze) mit dem Abstimmergebnis 4/1/1 ab;Kinder (ohne Altersgrenze) mit dem Abstimmergebnis 4/1/1 ab;

--Geschwisterregelung fGeschwisterregelung füür die Anzahl der kindergeldberechtigten r die Anzahl der kindergeldberechtigten 
Kinder (ohne Altersgrenze) mit dem Abstimmergebnis Juhi 15/0/0;Kinder (ohne Altersgrenze) mit dem Abstimmergebnis Juhi 15/0/0;

-- ÄÄnderungsantrag Herr Mnderungsantrag Herr Müüller (siehe Niederschrift) ller (siehe Niederschrift) 
Abstimmergebnis Juhi 15/0/0Abstimmergebnis Juhi 15/0/0

9. 9. 
GeschwisterstaffelungGeschwisterstaffelung

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf 
aus Sicht der freien 

Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
kein Handlungsspielraum

► Initiierung positiver Anreize bei den freien Trägern, ihre 

Beitragsschulden so gering wie möglich zu halten

► Rückfall des finanziellen Risikos widerspricht dem 

Übertragungsziel und wäre in Anbetracht der defizitären 

HH-Lage der LHS MD nicht vertretbar

1. Abstimmung: Formulierung in der RL IV Erstattung der 

notwendigen Kosten für pädagogisches Personal -1a ... -

Beitragsschuldnern finden dabei keine Berücksichtigung , 

... bleibt bestehen 3/4/0 abgelehnt

2 Änderungsvorschläge von Herrn Bache liegen vor      

(Anlage 2);

- auf Bitte von Herrn Brüning erfolgt heute noch keine

Abstimmung des Juhi

10. Abzug der 

tatsächlichen 

Elternbeiträge

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
kein Handlungsspielraum

► Ermittlung des tatsächlichen Erstattungsanspruches 

gegenüber der LHS MD (Regelbetreuung)

► Ermittlung der tatsächlichen Rücklagen - oder Defizithöhe

► belastungsfähige Abgrenzung der Kosten nicht möglich

► Transparenz auf der Einnahmenseite der freien Träger

Abstimmung UA: Formulierung in der RL - IV Erstattung der 
notwendigen Kosten für pädagogisches Personal –1b bleibt 
bestehen mit 1/4/2 abgelehnt

Abstimmung UA: 1b wird komplett aus der RL gestrichen mit 
4/2/1

Abstimmung Juhi: Formulierung in der RL - IV Erstattung der 
notwendigen Kosten für pädagogisches Personal –1b bleibt 
bestehen mit 0/13/2 abgelehnt

Abstimmung Juhi: 1b wird komplett aus der RL gestrichen mit 
7/0/8

11. Abzug der 
Einnahmen für 
integrative Plätze

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
kein Handlungsspielraum

► Festlegung und Erhebung der Elternbeiträge obliegt 

nach § 13 KiFöG LSA den freien Trägern

► Stadtrat kann lt. Landesverwaltungsamt und 

Rechtsamt der LHS Magdeburg nur Empfehlung zur 

Höhe der Elternbeiträge abgeben

- Abstimmung UA: mit 6/0/1 für Richtlinie

- Abstimmung Juhi: mit 14/0/1 für Richtlinie

12. Satzung statt 
Empfehlung

Kommentar der Verwaltung/ Kommentar der Verwaltung/ Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien TrägerSicht der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
kein Handlungsspielraum

► einheitliche Finanzierung → Ziel der FRL gefährdet

► Gestaltungsspielraum

► externe Vergabe der Reinigungsdienstleistungen 
durch die Stadt in 2003

► Verwaltungsvereinfachung

Abstimmung UA: Technisches Personal bleibt in 
Pauschale enthalten, Ergänzung: gesetzlich und 
tariflich einfügen mit 6/0/1

Abstimmung Juhi: Technisches Personal bleibt in 
Pauschale enthalten, Ergänzung in IV, Pkt. 3 Satz 1 
der FRL: ... gültigen gesetzlichen „und tariflichen“
Vorgaben ...einfügen mit 13/1/1

13. Technisches Personal

Kommentar der Verwaltung/ Abstimmung 
Unterausschuss JHP/ Abstimmung 

Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus Sicht 
der freien Träger
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Änderungsbedarfe aus Sicht der Träger –
kein Handlungsspielraum

► § 11 Abs.4 KiFöG LSA: Eigenanteil i. H. v. bis zu 5 % an den 

Gesamtkosten als Regelfall → Beteiligung der Träger an der Kita-

Finanzierung

► Abweichungen davon gem. Rechtssprechung an sich nur ausnahmsweise 

und einzelfallbezogen (wirtschaftliche Leistungsfähigkeit)

► auch § 74 SGB VIII sieht einen Eigenanteil der Träger vor

► Verzicht auf einen Eigenanteil an den Kosten für das notwendige 
pädagogische Personal (rd. 80 % der Gesamtkosten)

- Abstimmung UA: 5 % Eigenanteil an Sachkosten durch Träger mit 5/1/0 
angenommen  

- Abstimmung UA mit Nachweis (Verwaltungsvorschlag) mit 3/3/0 abgelehnt

- Abstimmung Juhi: 5 % Eigenanteil an Sachkosten durch Träger mit 12/1/2 
angenommen  

- Abstimmung Juhi mit Nachweis (Verwaltungsvorschlag) mit 1/8/6 abgelehnt

14. 5 % iger 

Eigenanteil an den 

Sachkosten

Kommentar der Verwaltung/Abstimmung Unterausschuss 
JHP/ Abstimmung Jugendhilfeausschuss

Änderungsbedarf aus 
Sicht der freien 

Träger




